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Herren Kreisliga D Gr. 1

SV Weiler IV : SV Beuren 
Sonntag, 10.12.2023, 16:00 Uhr

Schupp und Borst bereiten dem SV Weiler IV den Weg zum 
Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 32:31 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Weiler IV ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Kreisliga D Gr. 1 gegen den SV Beuren.
229 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Haußmann / Schupp den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Ludwig / Menig waren die Gastgeber Haußmann /
Schupp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Haußmann / Schupp endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes Feld / Pitzler letztlich
im Repertoire, um Rittweg / Schöb final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit nur
einem Satzverlust gingen wenig später Borst / Seltmann gegen Hofer / Troisi durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Reinhold Haußmann bei seiner
Pleite gegen Elmar Schöb. Wolfgang Felder hatte derweil gegen Thomas Rittweg bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Markus Menig war anschließend indessen die Gastgeberin Danila Borst. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Ludwig
wurden Mike Pitzler indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Merbot
Seltmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Daniele Troisi. Völlig ungefährdet war
nachfolgend indes der Sieg von Christian Schupp gegen Georg Hofer nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 9:11, 11:9, 13:11 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Keine Chancen ließ Reinhold Haußmann derweil beim 11:7, 11:9, 11:8 seinem Gegner Thomas
Rittweg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Rittweg nun bei 4 Siege
und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Zwar brachte Elmar Schöb Wolfgang Felder
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfgang Felder mit 3:1 durch. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Feld nun bei 2:4, während Schöb bislang 6
Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:1-Sieg gegen Frank Ludwig kam Danila Borst
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
derweil Mike Pitzler letztlich parat, um Markus Menig final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Mit diesem Sieg hat Menig nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 4 Einzel verlor. 6:11, 11:7, 11:6, 6:11, 12:14 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Merbot Seltmann und Georg Hofer am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Passende spielerische
Mittel hatte Christian Schupp indes letztlich parat, um Daniele Troisi zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 5:11, 13:11, 7:11, 11:3, 11:9 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Haußmann / Schupp und Rittweg / Schöb die Klingen
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kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Haußmann / Schupp mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Weiler IV nun ein Punkteverhältnis von 8:4 auf dem Konto, während
der SV Beuren nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:3 als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV
Isny 46 IV (SV Weiler IV) bzw. gegen den SV Bergatreute IV (SV Beuren).

 Statistik:
 SV Weiler IV

Doppel: Haußmann / Schupp 2:0, Felder / Pitzler 0:1, Borst / Seltmann 1:0 
Einzel: R. Haußmann 1:1, W. Felder 1:1, D. Borst 2:0, M. Pitzler 0:2, M. Seltmann 0:2, C. Schupp 2:
0 

 SV Beuren
Doppel: Rittweg / Schöb 1:1, Ludwig / Menig 0:1, Hofer / Troisi 0:1 
Einzel: T. Rittweg 1:1, E. Schöb 1:1, F. Ludwig 1:1, M. Menig 1:1, G. Hofer 1:1, D. Troisi 1:1


